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Wir sind Zeitung!

Arbeitsblätter für den Deutschunterricht 
ab der 7. Schulstufe –

Schwerpunkt Zeitung/Journalismus
www.nachrichten.at/lehrerzimmer

Das Schulprojekt der OÖNachrichten 

In Kooperation mit dem RECC Deutsch der PH OÖ
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Nicht jeden Tag ist die Zeitung gleich dick. Es gibt manchmal mehr oder weniger Seiten für die 
einzelnen Ressorts einer Tageszeitung. Hier könnt ihr eintragen, wie viele Seiten jedes Ressort 
an welchem Tag hat. 

Beantworte an Hand einer aktuellen Tageszeitung: Welches Ressort hat 
in einer Woche am meisten Platz? 
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Aufgabe: Ordne die sieben Artikel den richtigen Zeitungsressorts zu!
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Zu wenig nicht, aber 
das Essen war nicht gut. 
Wir haben nur Salate, 
trockenes Hühnerfleisch 
und Fisch vorgesetzt 
bekommen, weil du extrem 
auf dein Gewicht und auf 
die Kalorienzufuhr achten 
musst.

Heidi hat mich wirklich 
gerne gemocht, auch Wolf-
gang Joop und Thomas 
Hayo. Aber wenn sie dich 
nicht gut finden, hast du 
verloren. 

Nein, absolut nicht. Mein 
Ziel waren die Top Ten. 
Ich hätte mir nie gedacht, 
dass ich überhaupt so weit 
komme. Das passt voll.

Nicht wenn es ums Essen 
geht, ich kann nicht zu-
nehmen. Aber in anderen 
Belangen schon. Jedem 
wird das Handy abgenom-
men und man hat keinen 
Kontakt zur Außenwelt. 
Man darf nur jeden zwei-
ten Tag zehn Minuten te-
lefonieren, dabei wird man 
abgehorcht und gefilmt.

Ja. Klar gibt es dumme 
Models, die nichts anderes 
können als schön sein. 
Aber im Grunde brauchst 
du Grips, um in der Mode-
welt bestehen zu können. 
Ich find’, Intelligenz ist das 
Schönste an einer Frau.

Viele bewundern dich, 
wenn dein Gesicht auf 
dem Titelblatt eines 
Magazins ist und du schön 
geschminkt und gekleidet 
wirst. 

Sobald man nach Los 
Angeles fliegt, muss man 
unterschreiben, aber ich 
würde ihn nicht als Knebel-
vertrag bezeichnen. 

Es wird schon das 
hübscheste und beste 
Mädchen gesucht, das es 
auch im Modelbusiness 
zu etwas bringt. Aber im 
Grunde ist es eine Sendung 
fürs Fernsehen und es geht 
natürlich um Entertain-
ment.

Aufgabe: Ordne den Fragen die richtigen Antworten zu.

Aufgabe: Ordne die sieben Artikel den richtigen Zeitungsressorts zu!
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Überlege und begründe deine Meinung.

1. Welche Einstellung des Autors zu dem Projekt kann man aus der Überschrift 
erkennen? Woran erkennt man die?

2. Möchtest du in deiner Schule auch diese Form der Gleitzeit? 
Welche Vorteile bzw. Nachteile siehst du darin? 

Zu spät kommen erlaubt: Erste Schule mit Gleitzeit

Kreuze die richtigen Aussagen an. Mehrfachlösungen sind möglich.

an jedem Schultag

jedem Gegenstand 
am Morgen

kann sich bis zu einem 
Tag im Semester frei 
nehmen

dass die Kinder länger 
in der Schule sind

der Versuch von 
Eltern und Lehrkräften 
unterstützt wird

Freie Zeiteinteilung 
ist möglich ...

Freie Zeiteinteilung 
ist möglich in ...

Wer früher kommt, ...

Die Gleitzeit in der 
Versuchsklasse bewirkt, ... 

Die Gleitzeit 
funktioniert, weil ...

an einem Tag 
pro Woche

einem Gegenstand

kann am selben Tag 
früher gehen

dass die Kinder eher 
später in die Schule 
kommen

die Kinder selbstständig 
an Aufgaben arbeiten

an mehreren
Wochentagen

mehreren Gegenständen

kann sich an einem 
beliebigen Tag  frei 
nehmen

dass die Kinder eher 
früher in die Schule 
kommen

das Projekt von der 
Johannes Kepler Univer-
sität unterstützt wird

Topmodel Kiki ist nicht unglücklich über Rauswurf

Beantworte diese Fragen.

1. Wie steht Kiki zu dem Beruf des Modelns? Was sieht sie nach ihren Erfahrungen 
bei der Show positiv, was negativ, was neutral?

2. Was meint Kiki mit ihrem letzten Satz im Interview?

3. Lies dir die Überschrift durch. Warum könnte sie zum Lesen reizen?

4. Welche Reizwörter in der Unterzeile könnten zum Weiterlesen anregen?

Übungen zu den Textbeispielen
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Große Trauer nach Unfalltod von Laura – 
‚Das ist eine totale Katastrophe’

Beantworte folgende Fragen.

1. Hauptfigur des Berichtes ist eine 16-jährige Schülerin, die bei einem Unfall ums 
Leben kam. Warum ist der Name des verunglückten Mädchens nicht vollständig 
erwähnt?

2. Das Hauptargument für derartige Berichte ist das öffentliche Interesse. Was meinst 
du: Ist es in diesem Fall gegeben? Oder wiegt das Recht auf Anonymität für das 
Mädchen stärker?

3. In dem Bericht erfährst du, dass die Direktorin keine Fotos aus der Schule zulässt. 
Doch ein Bild von trauernden Mitschülern würde den Bericht dramatischer machen 
und der Zeitung vielleicht mehr Leser bringen. Wie würdest du als Journalistin oder 
Journalist handeln?

4. Das Mädchen ist auf einem kleinen Foto abgebildet. Findest du das gut?

5. Du könntest zu diesem Thema einen Leserbrief verfassen. Mehr dazu im Kapitel 
Argumentieren/Leserbrief.

Suchhunde, Helikopter, Zelte: Weltweite Hilfswelle läuft an

Beantworte folgende Fragen.

1. Ein Bericht, der in einer Zeitung erscheint, besteht nicht immer nur aus Text. 
Welche zusätzlichen Elemente findest du? 

2. Was vermittelt das Bild?

3. Welche Informationen entnimmst du der Grafik?

4. Zeichne ein Tortendiagramm. Wie hoch ist ungefähr der Anteil der drei 
Elemente Landkarte, Foto, Text?

5. Überlege: Welche Personengruppen sollen mit diesem Artikel angesprochen 
werden? Einen Hinweis könnte das hervorgehobene Zitat im Text liefern.

Texte zuordnen, Blatt 9
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WhatsApp verdrängt SMS

Beantworte folgende Fragen.

1. In dem Artikel geht es um zwei unterschiedliche Themen. 
Formuliere beide Themen!

2. Markiere den Absatz, wo Thema zwei beginnt! 

3. Neben dem Text findest du drei Grafiken. Markiere mit verschiedenen Farben jene 
Textabschnitte, die dir Informationen über Grafik 1, Grafik 2 und Grafik 3 geben. 
Zu welchen Zahlen gibt es keine Grafik?

4. Womit begründen die Handynetzbetreiber die Preiserhöhungen?

5. Überlege: Wie hat sich in dem Zeitraum deine Handynutzung verändert? Wodurch 
hat sich dein Verhalten geändert?

6. Im zweiten Teil des Artikels geht es um eine Umfrage unter Lehrerinnen und Leh-
rern zum Thema Handy an Schulen. Wer ist der Auftraggeber der Umfrage? Wer 
wurde befragt? Wie könnte die wichtigste Frage gelautet haben?

7. Was ist das Hauptergebnis der Umfrage? Welche Argumente werden vorgebracht?

8. Steht der Auftraggeber der Umfrage eher positiv oder eher negativ zum Ergebnis 
der Umfrage?

9. Was ist deine Meinung: Sollen Handys an Schulen erlaubt sein? Mehr dazu im 
Kapitel Argumentieren/Leserbrief.

10. Welche Botschaft vermittelt das Bild?

11. Ein Zeitungsbericht sollte folgende Regel beachten: Die wichtigste Information 
steht zu Beginn des Artikels.

a Geht dieser Artikel nach der Regel vor?

b Welche Information steht zu Beginn? Ist sie die Wichtigste?

c Hätte die Autorin des Artikels auch einen anderen Aspekt an den Anfang 
setzen können? Welchen?

12. Ganz am Ende des Textes findest du in Klammer eine Abkürzung. Hast du eine 
Idee, was dieses Kürzel bedeuten könnte?
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Jeden zweiten Jugendlichen lässt Politik völlig kalt: 
‚Es ist alles so kompliziert’

Beantworte folgende Fragen.

1. Schau dir den Aufbau des Artikels an. Es gibt fünf Absätze. Wovon handeln sie? 
Vier der fünf Absätze haben einen gemeinsamen Schauplatz. Welchen?

2. Der Autor hat versucht, das Thema „Jugend und Politik“ an einem Beispiel darzu-
stellen. Welches Beispiel hat er verwendet?

3. Mit welcher Aussage der Interviewpartner und -partnerinnen kannst du dich am 
meisten bzw. am wenigsten identifizieren? Anja – Lora – Nadja – Olga – Robin 
Begründe deine Entscheidung.  

4. Formuliere deine Meinung zu dem Thema in maximal drei Sätzen.

5. Macht eine Umfrage in eurer Klasse: Wie weit stimmt euer Ergebnis mit dem der 
Befragung überein?

6. Professor Retzl hat ein Ergebnis der Befragung präsentiert. Welchen Vorwurf 
macht er indirekt den Eltern bzw. der Schule?

7. Welche Gefahren sehen Lehrkräfte in dem geringen Interesse der Jugendlichen an 
Politik?

8. Welche Lösung des Problems könntest du dir vorstellen?
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Bilder zuordnen, Blatt 1

1. Ordne die sieben Bilder auf den folgenden Seiten entsprechenden 
 Zeitungsressorts zu.
 Woran erkennst du, zu welchem Ressort ein Bild gehört?

2. Bilder sind ein wichtiger Teil in einer Zeitung. Aber warum?
 a Was wäre, wenn eine Zeitung gar keine Bilder hätte?
 b Welche Aufgaben haben die Bilder in einer Zeitung?

3. Nimm eine Tageszeitung zur Hand und schau dir dort die Bilder an.
 a Sind alle Fotos gleich groß?
 b Wenn nein, was könnte der Grund dazu sein?
 c Such dir ein Lieblingsbild! Was erzählt das Bild? Löst es bei dir Gefühle aus? Welche?  
 d Kannst du die wichtigste Aussage des Bildes in einem Satz zusammenfassen? 
  Was ist also die Botschaft des Bildes?
 e Bleiben wir bei deinem Lieblingsbild. Lies dir jetzt den Artikel durch, bei dem es steht.  
  Passt das Bild zum Text? Verstärkt das Foto die Aussage des Textes?

4. Schau dir das Bild zum Artikel „Jeden zweiten Jugendlichen lässt Politik 
 völlig kalt“ (Kapitel Texte zuordnen) an.
 a Was siehst du auf dem Bild?
 b Welche Gefühle vermittelt das Bild dem Betrachter?
 c Lies dir die Überschrift des Artikels durch. Wie passen Bild und Text zusammen?

5. Vergleiche das Bild, auf dem Bundespräsident Heinz Fischer zu sehen ist, 
 mit jenem, das die Pop-Sängerin zeigt.
 a Beschreibe, was du auf den zwei Fotos siehst.
 b Wie wirken die zwei Personen auf dich?
 c Welche Unterschiede fallen dir auf?
 d Was sagen die Fotos aus? Was ist ihre Botschaft?
 e Woran erkennst du die Botschaft?

6. Such dir ein Bild aus und erfinde eine Bildunterschrift.
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Bilder zuordnen, Blatt 2

Politik Chronik/
Land & Leute/
Lokales

Internationales/
Ausland/
Aus aller Welt

Wirtschaft Kultur + 
Menschen

Sport

Politik Chronik/
Land & Leute/
Lokales

Internationales/
Ausland/
Aus aller Welt

Wirtschaft Kultur + 
Menschen

Sport
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Bilder zuordnen, Blatt 3

Politik Chronik/
Land & Leute/
Lokales

Internationales/
Ausland/
Aus aller Welt

Wirtschaft Kultur + 
Menschen

Sport

Politik Chronik/
Land & Leute/
Lokales

Internationales/
Ausland/
Aus aller Welt

Wirtschaft Kultur + 
Menschen

Sport



● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Mit freundlicher
Unterstützung von

Copyright:
OÖNachrichten

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Seite 17

Bilder zuordnen, Blatt 4

Politik Chronik/
Land & Leute/
Lokales

Internationales/
Ausland/
Aus aller Welt

Wirtschaft Kultur + 
Menschen

Sport

Politik Chronik/
Land & Leute/
Lokales

Internationales/
Ausland/
Aus aller Welt

Wirtschaft Kultur + 
Menschen

Sport
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Bilder zuordnen, Blatt 5

Politik Chronik/
Land & Leute/
Lokales

Internationales/
Ausland/
Aus aller Welt

Wirtschaft Kultur + 
Menschen

Sport
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1. Schau dir die Grafik im Kapitel „Texte zuordnen“ zum Bericht
 „Suchhunde, Helikopter, Zelte: Weltweite Hilfswelle rollt an“ an.

 a Welche Informationen kannst du der Grafik entnehmen?

 b Findest du heraus, woher die Informationen stammen (Tipp: Suche nach der „Quelle“)?

 c Was ist das Ziel einer Grafik? Wobei kann dir eine Grafik helfen?

2. Sieh dir die Grafik aus dem Kapitel „Bilder zuordnen“ mit dem Titel 
 „Mobilfunk im Wandel“ an.

 a Beschreibe die Entwicklung des Mobilfunks in Österreich anhand der drei Grafiken.

 b Überlege mögliche Ursachen dafür und liste sie auf.

 c Als Experte in der Nutzung von Smartphones schreibe auf, welche zukünftigen 
  Entwicklungen du bei diesen Daten siehst.

 d Schreibe eine Analyse der Grafiken aus deiner Sicht, ohne die Information des 
  Textes einzubeziehen.

3. Nimm eine Tageszeitung zur Hand und suche nach weiteren Grafiken.

 a Wie viele Grafiken findest du in einer Ausgabe?

 b Über welches Thema informieren sie?

 c Zu welchem Zweck werden Grafiken 
  eingesetzt?

4. Lies den Artikel über Bekleidungs-
 vorschriften an der Schule auf 
 Seite 2 der SchülerNachrichten durch. 

 a Stimmt in der Klasse getrennt nach den 
  Geschlechtern über die Frage in der Grafik ab: 
  Sollen bauchfreie Tops und Shirts mit Spaghetti-
  trägern verboten werden?

 b Rechne nun das Abstimmungsergebnis 
  (Ja/Nein) in Prozentzahlen um und trage es 
  in die Balkendiagramme ein.

Grafi k
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1. Ordne die Begriffe in den beiden Übungen den Erklärungen zu. 
Vorsicht: Nicht für jedes Fachwort gibt es eine Entsprechung.

Fachwörter zuordnen, Blatt 1

• Redakteur

• Ressort

• Journalist

• Redaktion

• Zeitungsverlag

• Headline

• Bildzeile 

• Zeitungsente

• Inserat/Annonce/Werbung

• Artikel

• Karikatur

• Grafik

• Recherche

• Interview

Berufsbezeichnung für Berichterstatter von 
Zeitungen, Radio, Fernsehen oder Internet 

Gesamtheit aller Journalisten, die zum Beispiel bei 
einer Zeitung arbeiten 

Bei einem Verlag, einem Radio-, einem TV-Sender 
oder einem Online-Medium angestellter Journalist 

Medienunternehmen, das journalistische 
Beiträge verbreitet, zum Beispiel eine Zeitung

Teil der Redaktion, der einen Themenbereich bear-
beitet, zum Beispiel Politik, Sport oder Kultur

Journalistischer Beitrag in einer Zeitung oder 
einem Internet-Medium, zum Beispiel ein Bericht, 
ein Interview oder ein Blog 

Bildliche Darstellung von Informationen

Falschmeldung 

Zeichnung, die Menschen oder Situationen aufs 
Korn nimmt

Anzeige, mit der jemand etwas verkaufen oder 
kaufen will

Beispiel
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2. Glossar

 a Erstelle mit den Fachwörtern ein Glossar in alphabetischer Reihenfolge.

 b Erkläre dabei auch jene Begriffe, bei denen eine Erklärung fehlt. Verwende dazu ein 
  Wörterbuch oder ein Lexikon.

Artikel

Fachwörter zuordnen, Blatt 2
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Fachwörter zuordnen, Blatt 3
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Der Bericht, Blatt 1

1. Suche in den SchülerNachrichten einen Bericht und ein Interview.
 a Versuche in einem Satz zu sagen, worum es in dem Bericht und in dem Interview geht.

 b Bei einem Interview steht eine Person im Mittelpunkt, bei einem Bericht ein Sachverhalt. 
  Versuche herauszufinden, ob diese Regel auch bei deinen Beispielen gilt.

 c Überlege: Warum hat der Redakteur ausgerechnet die Form eines Interviews und eines 
  Berichts für seine Informationen gewählt?

 d Was erwartest du von einem Bericht? Was ist deiner Meinung nach das Ziel eines Berichtes?

 e Was macht einen guten Bericht aus?

2. Lies den Bericht „‘Göd her‘: Bankräuber kam mit der Axt“ 
 auf Seite 2 der SchülerNachrichten!
 a Worum geht es in dem Bericht?
 b Versuche, den Inhalt in so wenig Sätzen als möglich zusammenzufassen!
 c Schaffst du es auch in einem Satz?
 d Ein Zeitungsbericht soll sieben W-Fragen beantworten:
  • In der Einleitung: Wann? Wo? Wer? Was?
  • Im Hauptteil: Wie? Warum?
  • Im Schlussteil: Welche Folgen?

 Gibt der Bericht Antwort auf diese Fragen? Probiere es so aus:
 • Wann passierte der Bankraub?
 • Wo passierte der Bankraub?
 • Wer verübte den Bankraub?
 • Was passierte genau?
 
3. Lies den Bericht „16-jähriges Fußballtalent absolvierte Probetraining beim 
 1. FSV Mainz05“ aus dem Kapitel „Texte zuordnen“. Versuche zuerst, 
 den wesentlichen Inhalt in einem Satz zusammenzufassen. 
 Finde dann Antworten auf die sieben W-Fragen.
 • Wann passierte das Probetraining?
 • Wo passierte das Probetraining?
 • Wer erhielt das Probetraining?
 • Was passierte genau?
 
4. Nimm eine Tageszeitung zur Hand und wähle einen Bericht aus. 
 Versuche, Antworten auf die sieben W-Fragen zu finden.
5. Lies den Bericht „Gewaltausbruch an Schule“ in den SchülerNachrichten 
 auf Seite 1 . Wie würdest du den Sprachstil beschreiben: 
 sachlich, knapp, objektiv oder ausschmückend, lang und eigene Ideen des 
 Reporters enthaltend? Woran erkennst du das?

6. Welche Zeitformen werden in einem Bericht verwendet?

•  Wie wurde der Bankraub verübt?
•  Warum wurde der Bankraub verübt?
•  Welche Folgen hat der Bankraub?

•  Wie wurde …?
•  Warum wurde …?
•  Welche Folgen hat …?



● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Mit freundlicher
Unterstützung von

Copyright:
OÖNachrichten

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Seite 24

Übungen zum Bericht

 
In den unten stehenden Sätzen sind alle W-Fragen eingebaut. Schreibe die einzelnen 
W-Fragen heraus.

Beispiel: Vergangenes Wochenende randalierten fünf Jugendliche auf dem Linzer Taubenmarkt. 

Lösung: 

Wer randalierte?   Fünf Jugendliche

Was ist passiert?   sie randalierten

Wann wurde randaliert? Vergangenes Wochenende

Wo wurde randaliert?  Auf dem Linzer Taubenmarkt

Beispiel: Drei verkleidete Männer überfielen am Montag einen Kiosk auf dem Steyrer Stadtplatz. 

Lösung:

Wer überfiel einen Kiosk? Drei verkleidete Männer

Was ist passiert?  Kiosk überfallen

Wann...?   Am Montag

Wo...?    Auf dem Steyrer Stadtplatz

Beispiel: Der 52-jährige Porschefahrer Walter K. übersah in der Nacht zum Mittwoch an der 
Mozartkreuzung in Linz eine rote Ampel und stieß einen querenden Fußgänger nieder. 

Lösung:

Wer übersah eine rote Ampel? 

Was passierte? 

Wann...? 

Wo...? 

Beispiel: Vergangenen Mittwoch kam es auf der Autobahn zwischen Sattledt und Ried auf 
Höhe Wels zu einer Massenkarambolage, an der fünf Autos beteiligt waren. 

Lösung:

Wer? 

Was?  

Wann? 

Wo?  

Der Bericht, Blatt 2
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Übungen zum Bericht

Verbinde die unten stehenden W-Fragen und bilde daraus einen Satz. 

Beispiel: 

Wer?  Hans Huber, Manager, Spielervereinigung Ried

Was? Gespräche über vorzeitige Vertragsverlängerung

Wann? Am Freitag 

Wo? In Kärnten

Lösung: Am Freitag traf sich der Manager der SV Ried in Kärnten mit seinem Trainer zu 
Gesprächen über eine vorzeitige Vertragsverlängerung.

Beispiel:

Wer? Xavier Naidoo   Wann? Mitte April

Was? Auftritt    Wo? In Linz

Lösung: Mitte April tritt Xavier Naidoo mit den Söhnen Mannheims in Linz auf. 

Beispiel:

Wer? Der 14-jährige Paul  Wann? Jeden Sonntag

Was? Trägt Zeitung aus  Wo? In seiner Gemeinde

Lösung:

Beispiel:

Wer? Bürgermeister    Wann? Am Mittwoch

Was? Gratulation für Sportler  Wo? In Linz

Lösung: 

Beispiel:

Wer?  Landeshauptmann  Wann? Am Mittwoch

Was?  Hält Rede   Wo? In Kopfing

Lösung:

Der Bericht, Blatt 3
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Verfasse einen objektiven Zeitungsbericht mit Titel.

30. November, 9.50 Uhr, im Gemeindegebiet von Gallneukirchen, 

Pferde auf der Autobahn, Auffahrunfall mit Sachschaden,

wilde Verfolgungsjagd der Polizei, Tierarzt betäubte Pferde mit Gewehr,

Mühlkreisautobahn (A7) Richtung Freistadt zwei Stunden lang gesperrt.

Die handelnden Personen:

Polizist Josef H. (44)

„Wir haben die Autobahn sofort gesperrt. Dann setzten wir uns mit 
dem Tierrettungsdienst in Verbindung und baten um einen Experten, der mit 
einem Betäubungsgewehr bei der Autobahnauffahrt in Treffling auf uns war-
ten sollte. Zwei Kollegen haben die Unfallstelle gesichert.“

Bauer Max G. (60)

„Die Pferde durchbrachen die Koppel. 
Ich habe sofort die Polizei alarmiert!“ 

Autolenkerin Maria K. (26)

„Plötzlich sprangen zwei Pferde über die Leitschiene und zwangen mich, stark 
zu bremsen und auszuweichen. Der nachfolgende Lenker stieß mit seinem 
Wagen gegen das Heck meines Autos. Gott sei Dank ist mir nichts passiert.“

Tierärztin Martina L. (57)

„Die Polizei trieb die Tiere zur Autobahnauffahrt Treffling, wo ich 
mittels Betäubungsgewehr auf die Pferde schoss. Anschließend wurden die 
Pferde mit einem speziellen Hebekran geborgen und zu ihrem 
Besitzer zurücktransportiert.“

Der Bericht, Blatt 4
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Wähle eines der beiden unten angeführten Themen und verfasse 
einen vollständigen Zeitungsbericht mit Überschrift (Headline) und Text.

Aus den Notizen eines Reporters über einen Verkehrsunfall:

Verkehrsunfall  – schwer – Bundesstraße 129 – Kreuzung Wilhering – 17. November – 1 Toter 
(Manfred S., 36 Jahre alt) – 2 Verletzte (Susanne O., 32 Jahre, Theo O., 5 Monate) – Motorrad – 
Vorrangregel missachtet – Feuerwehr – Bergeschere – Straße gesperrt  bis Mitternacht

Aus der Zeugenaussage von Max Huber (29) über einen Banküberfall in Schärding am 
17. November:

„Ja, das war voll schlimm! Zwei maskierte Gangster waren das! 150.000 Euro im Rucksack, das 
ist schon viel Geld für unsereins.“

„Geiseln? – Die gab’s auch: der Kassier und die Putzfrau.“

„Wann das anfing? Na, heute in der Früh. Punkt acht Uhr, wollten gerade die Bank aufsperren.“

„Wie die reingekommen sind? Die waren schon drinnen! Da gibt es Spekulationen, dass sich die 
angeblich schon gestern Abend haben einsperren lassen. Und keiner hat etwas bemerkt.“

„Den Geiseln ging es schlecht. Den Kassier hat es erwischt. Die Polizei musste das Gebäude 
stürmen, konnten erst gar nicht verhandeln. Nach dem Schuss sind die gleich reingestürmt. Die 
Putzfrau hat Glück gehabt, ihr ist nichts passiert.“

„Die Bankräuber sind futsch, bei dem Kugelhagel entwischt.“

„Wahrscheinlich weiß keiner, wer die waren. So um 12 Uhr war alles vorbei.“

Der Bericht, Blatt 5
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Der Bericht, Blatt 6

Lies dir diesen Zeitungsbericht durch.

Polizeigewalt in Wels
WELS. Am 11. November brach der Jugendliche Hubert G. (15) in einem Welser Kaufhaus ein. Der 
arme Bursch wurde von einem total inkompetenten Polizisten erwischt.
Pech hatte Hubert G., als er nach seinem Einbruch erwischt wurde. Der pensionsreife Streifenpolizist 
Walter S. (64) sah, wie der fl inke und sportliche Bursch das Schaufenster eines Spielzeuggeschäftes 
einschlug und Dinge entnahm. Aufgebracht stürmte Walter S. auf den erschreckten 15-Jährigen zu. 
Eine wilde und unnötige Verfolgungsjagd begann.
Erst als der Jugendliche stürzte, ergriff ihn der Polizist grob. Sogar Handschellen hielt der „Ordnungs-
hüter“ für angebracht. Auf dem Revier gestand der arme Bursche, er habe diesen Einbruch nur ge-
macht, damit er in der Schule etwas zu erzählen hätte. Die Eltern des vereinsamten Jugendlichen 
lehnen jede Verantwortung ab.

1. Sprich mit deinem Partner darüber, 
welchen Eindruck man vom Jugendlichen 
Hubert  und dem Polizisten bekommt. 
Wie werden die beiden Personen be-
schrieben?

2. Der Journalist hat eine ganz bestimmte 
Meinung von den zwei Personen, über die 
er berichtete. Er hat sie aus seiner subjek-
tiven Sicht beschrieben. Er war also nicht 
objektiv. Woran bemerkst du, dass der 
Journalist den Jugendlichen und den 
Polizisten nicht objektiv beschreibt? 
Kennzeichne die Wörter, die die sub-
jektive Sichtweise des Repor-
ters anzeigen!

3. Warum ist es wichtig, dass 
ein Bericht objektiv ge-
schrieben ist? Versuche, den 
Bericht objektiv zu verfassen.

4. Lies den Bericht „Fußballer landen mit 
Bus im Graben“ (SchülerNachrichten 
Seite 1) einem Mitschüler vor. 
Diskutiert: Ist der Bericht objektiv? 
Woran erkennst du das? Wie ist der 
Sprachstil?
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Der Bericht, Blatt 7: Zusammenfassung

Versuche, alle wesentlichen Informationen über einen Zeitungsbericht 
zusammenzufassen.

In der Einleitung werden folgende W-Fragen beantwortet:

Im Hauptteil wird über das eigentliche Geschehen berichtet. 
Der Redakteur stellt sich dafür folgende Fragen:

Welche Fragen behandelt der Schlussteil?

Der Sprachstil eines Berichtes ist ...

Als Zeitformen werden in einem Bericht verwendet:
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Die Austria Presseagentur (APA) meldet folgenden Vorfall:

„Schleich di“ - Räuber scheiterte an Trafi kant in Wien-Wieden
Ein ungefähr 35 bis 40 Jahre alter, mit einer Pistole bewaffneter Mann ist Montagfrüh bei 
einem Überfall auf eine Trafi k in Wien-Wieden am Trafi kanten gescheitert. Denn dieser vertrieb 
den Räuber mit den Worten „Schleich di“. Nach dem Flüchtigen wird gefahndet, berichtete die 
Polizei am Dienstag. 
Wien. Gegen 7.00 Uhr betrat der Unbekannte das Geschäft und bedrohte den Trafi kanten mit einer 
kleinen, schwarzen Pistole. Er forderte Bargeld. „Statt Euroscheinen erhielt der Räuber eine deftige 
Wortmeldung“, informierte die Polizei in ihrer Aussendung.
Eine Sofortfahndung verlief negativ. Der Räuber wurde als 1,75 bis 1,80 Meter groß beschrieben. Be-
kleidet war er u.a. mit einer schwarzen Jacke, dazu trug er eine grüne Umhängetasche.

Beantworte folgende Fragen.

a Was ist passiert?

b Wie hat der Trafikant den Räuber verscheucht?

c Wie sah der Räuber aus?

d Welche Informationen müssten in einem Bericht über diesen Überfall unbedingt 
enthalten sein?

e Der erste Teil der Meldung ist fett gedruckt. Das ist der Vorspann. Was ist das Ziel 
eines Vorspanns?

f Versuche einen Bericht über diesen Überfall zu schreiben, der 50 Wörter lang ist. 

Exzerpieren, Blatt 1
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Stell dir vor, du bist Chefredakteur einer Zeitung. Wähle eine der folgen-
den Presseagentur-Meldungen aus und schreibe eine Kurzmeldung mit 
wahlweise 50, 70 oder 100 Wörtern. Finde eine passende Überschrift, 
die möglichst viele Leser verlockt, die Meldung zu lesen.

Die Austria Presseagentur meldet:

Katze „Schnurrberta“ fl üchtete vor Zimmerbrand und weckte 
Oststeirer
Katze „Schnurrberta“ hat in der Nacht auf Montag ihrem Besitzer vermutlich das Leben geret-
tet. In der Wohnung des Oststeirers war ein Feuer ausgebrochen. Der Stubentiger sprang zum 
48-Jährigen ins Bett und weckte ihn damit. Erst dann fi el dem Mann der Rauch auf. Er löschte 
den Brand mit Wasser aus einem Gartenschlauch und kam unverletzt davon, teilte die Polizei 
am Montag mit. 
Puch bei Weiz. Der allein lebende Katzenfreund aus Puch bei Weiz hatte am Abend im Schlafzimmer 
seines Hauses eine Zigarette geraucht und anschließend ein Teelicht angezündet. Die Kerze stellte er 
auf einen Röhrenfernseher, der wiederum auf einem anderen Fernseher stand. Gegen 21.00 Uhr schlief 
der 48-Jährige ein und bemerkte nicht, wie das Teelicht das Gehäuse des Elektrogerätes in Brand setz-
te. Erst als „Schnurrberta“ gegen 3.30 Uhr zu ihm ins Bett sprang, entdeckte er die Flammen.
Der Oststeirer rannte in den Garten und durchquerte dabei die bereits verrauchte Küche und das Vor-
zimmer. Kurz darauf implodierten die beiden Fernsehgeräte. Als der Mann samt Schlauch zurück 
ins Haus kam, hatten die Flammen auch schon das Bett erfasst. Dennoch konnte er das Feuer selbst 
löschen.

Exzerpieren, Blatt 2

In einer Tageszeitung 
könnte ein auf 50 
Wörter gekürzter 
Bericht zum Beispiel 
so erscheinen:

„Schleich di!“: 
Überfall verhindert
Mit den Worten „Schleich di!“ ver-
trieb ein Trafi kant Montag Früh ei-
nen Räuber in Wien-Wieden.  Die-
ser hatte mit einer Pistole bewaffnet 
Geld gefordert. Davon ließ sich der 
tapfere Verkäufer nicht einschüch-
tern: Er schlug den Räuber mit 
deftigen Worten in die Flucht. Die 
Polizei fahndet nach dem etwa 1,75 
Meter großen Mann.
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Die Austria Presseagentur meldet:

Herzogin Kate schenkte Großbritannien Prinzessin
Jubel für ein Baby: Prinz William und seine Frau Kate sind Eltern eines Mädchens geworden 
und haben der britischen Monarchie die neue Nummer vier der Thronfolge beschert. Die Kleine 
ist fünfte Urenkelin von Königin Elizabeth II. und nach ihrem Bruder Prinz George (1) zwei-
te Enkelin von Thronfolger Prinz Charles. Die offi zielle Bezeichnung lautet: „Ihre Königliche 
Hoheit, Prinzessin von Cambridge“. 
London. Zehn Stunden nach der Geburt am Samstagmorgen im privaten Lindo-Flügel des Londoner 
St. Mary‘s Hospitals präsentierten William und Kate voller Stolz das Neugeborene den wartenden 
Fans und Journalisten.
Die Kleine ließ sich von den jubelnden Menschen und den zahlreichen Journalisten nicht stören - sie 
schlief, eingehüllt in eine Babydecke bei ihrem ersten Auftritt im Rampenlicht. Kate, in einem weiß-
gelben Kleid und William im legeren blauen Pulli lächelten glücklich.
Prinz William (32) sei bei der Geburt an der Seite seiner Frau (33) gewesen, teilte der Palast mit. Das 
Töchterchen wog bei der Entbindung 3.714 Gramm. Die vor dem Krankenhaus versammelten Roya-
listen reagierten mit Freudengesängen auf die Nachricht. Einige wenige hatten wochenlang medien-
wirksam vor dem Krankenhaus campiert. Londoner Wahrzeichen wie die Tower Bridge und der Brun-
nen am Trafalgar Square wurden am Samstagabend als Zeichen der Freude in rosarotes Licht getaucht.
Die Geburt, unter Leitung des Gynäkologen Guy Thorpe-Beeston, verlief normal. Kate lag nur etwas 
mehr als zweieinhalb Stunden in den Wehen - deutlich kürzer als bei ihrem ersten Kind George. „Ich 
bin sehr sehr glücklich“, ließ Prinz William die Journalisten im Vorbeigehen wissen, als er seinen Sohn 
abholte. 
Die Geburt der kleinen Prinzessin war ein internationales Medienereignis. Überall auf der Welt wurde 
die Geburt als Topnachricht verkündet. Das neugeborene Mädchen wird voraussichtlich nie Königin 
werden. Es wird hinter seinem Bruder George auf Platz vier der Thronfolge stehen. Onkel Prinz Harry, 
der in Australien von der Ankunft seiner Nichte erfuhr, rückt nach hinten auf Platz fünf.

Exzerpieren, Blatt 3

Die Austria Presseagentur meldet:

Wiener geht lieber ins Gefängnis statt Hundekot wegzuräumen
Er geht lieber ins Gefängnis als Hundekot aufzuheben: Ein 52 Jahre alter Wiener hätte 1.360 
Euro Strafe zahlen sollen, weil er mehrfach die Hinterlassenschaften seiner beiden Hunde 
auf der Straße zurückließ. Doch statt zu zahlen, begab sich der Mann bereits dreimal hinter 
Gitter. Nun steht dem Hundebesitzer die vierte Gefängnisstrafe bevor. 
Wien. Der Mann habe mehrere Male den Kot seiner beiden Doggen einfach liegen gelassen und sei da-
bei von Mitarbeitern der städtische Aufsichtstruppe „Waste-Watcher“ erwischt worden. „Lieber gehe 
ich ins Gefängnis, als den Hundedreck aufzuheben“, soll der Mann einer Waste-Watcherin erklärt 
haben, hieß es in dem Bericht. Die Konsequenz: Der 52-Jährige sei bisher dreimal je zwei Tage im Ge-
fängnis gewesen, um die Ersatzfreiheitsstrafe anzutreten. Die vierte Gefängnisstrafe stehe dem Wiener 
nun bevor, da eine zuvor erfolgte Pfändung erfolglos gewesen sei.
Reichlich kurios ist das Argument, mit dem sich der Hundebesitzer gegen die Reinhaltevorschrift zur 
Wehr setzte: „Er hat gemeint, dass die Sackerl, die wir zur Verfügung stellen, zu klein sind, er brauche 
ein Einkaufssackerl. Er sieht nicht ein, dass er den Hundekot wegräumen muss“, berichtete die Waste-
Watcherin.
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Argumentieren / Leserbrief

1. Lies den Artikel „100 illegale Kameras überwachen Schüler“ 
 in den SchülerNachrichten auf Seite 4. Was spricht für oder gegen die 
 Videoüberwachung?

2. Punkte, die für oder gegen eine Sache sprechen, nennt man Argumente. 
 Liste nun Argumente auf, die für oder gegen eine Videoüberwachung an 
 Schulen sprechen.

 für Überwachung gegen Überwachung  

3. Reihe nun die Argumente der Wich-
tigkeit nach. Welches ist das wichtigste 
Argument, also das Hauptargument?

4. Lies die „Lesermeinung“ auf Seite 
4 der SchülerNachrichten. Formuliere 
selbst einen Leserbrief zum Thema 
Videoüberwachung! Überlege zuvor, ob 
du dafür oder dagegen bist. Verwen-
de die oben gesammelten Argumente. 
Vergiss nicht, am Schluss des Leserbrie-
fes deinen Namen und deinen Wohnort 
anzugeben.

5. Lies den Artikel 
„WhatsApp ver-
drängt SMS“ aus dem 
Kapitel „Texte zuord-
nen“. Bist du dafür oder 
dagegen, Handys an 
Schulen zu verwen-
den? Verfasse  zu 
diesem Thema einen 
Leserbrief. 

Gehe wieder so vor: Sammle Punkte, 
die dafür und dagegen sprechen. Reihe 
sie der Wichtigkeit nach und suche das 
Hauptargument. 

6. Lies den Artikel „Große Trauer nach 
Unfalltod von Laura“ aus dem 
Kapitel „Texte zuordnen“. Ist es 
richtig, dass die Anonymität des Unfall-
opfers gewahrt wird? Schreibe deine 
Meinung dazu in einem Leserbrief.

1. Schau dir die Grafiken im Kapitel „Texte zuordnen“ zu den Berichten 
 „Suchhunde, Helikopter, Zelte: Weltweite Hilfswelle rollt an“ und 
 „WhatsApp verdrängt SMS“ an!

 • Welche Informationen kannst du den Grafiken entnehmen?

 • Findest du heraus, woher die Informationen stammen (Tipp: Suche nach der „Quelle“)?

 • Was ist das Ziel einer Grafik? Wobei kann dir eine Grafik helfen?

2. Sieh dir die Grafik aus dem Kapitel „Bilder zuordnen“ mit dem Titel 
 „Mobilfunk im Wandel“ an.

 • Beschreibe die Entwicklung des Mobilfunks in Österreich anhand der drei Grafiken!

 • Überlege mögliche Ursachen dafür und liste sie auf.

 • Als Experte in der Nutzung von Smartphones schreibe auf, welche zukünftigen 
  Entwicklungen du bei diesen Daten siehst.

 • Schreibe eine Analyse der Grafiken aus deiner Sicht, ohne die Information des 
  Textes einzubeziehen.

3. Nimm eine Tageszeitung zur Hand und suche nach weiteren Grafiken.

 • Wie viele Grafiken findest du in einer Ausgabe?

 • Welche Informationen erhältst du?

 • Wann werden Grafiken eingesetzt?

4. Lies den Artikel über Bekleidungs
 vorschriften an der Schule auf 
 Seite 2 der SchülerNachrichten durch. 

 • Stimmt in der Klasse getrennt nach den 
  Geschlechtern über die Frage in der Grafik ab: 
  Sollen bauchfreie Tops und Shirts mit Spaghetti
  trägern verboten werden?

 • Rechne nun das Abstimmungsergebnis 
  (Ja/Nein) in Prozentzahlen um und trage es 
  in die Balkendiagramme ein!
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Interview, Blatt 1

Übung 1
Interview mit Ronnie Begood, Weltmeister im Streetskaten (19) 
SchülerNachrichten, Seite 3: 

Lies das Interview und ergänze die Interview-Fragen um zwei weitere. 
(Achte darauf, dass es keine Entscheidungsfragen sind.)

OÖN: 

OÖN: 

Rollenspiel: 
Suche dir einen Partner, der in die Rolle des Interviewten schlüpft. Stelle nun die vorbe-
reiteten zwei Fragen (Tipp: Falls du mit den Antworten nicht zufrieden bist, frage weiter 
nach). Schreibe das Interview. 

Spiele mit deinem Partner das Interview deiner Klasse vor.
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Interview, Blatt 2

Übung 2
Interview mit Schlagerstar Lena Love (19), SchülerNachrichten, Seite 3: 

Lies das Interview und ergänze die Interview-Fragen um drei weitere. 
(Achte darauf, dass es keine Entscheidungsfragen sind.)

OÖN: 

OÖN: 

OÖN: 

Rollenspiel: 
Suche dir einen Partner, der 
in die Rolle des Interview-
ten schlüpft. Stelle nun die 
vorbereiteten drei Fragen 
(Tipp: Falls du mit den Ant-
worten nicht zufrieden bist, 
frage weiter nach). Schreibe 
das Interview. 

Spiele mit deinem 
Partner das Interview 
deiner Klasse vor.
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Lesen in der Zukunft

1. Es gibt auch abseits von Zeitungen Möglichkeiten, sich über das 
 Tagesgeschehen zu informieren. Welche Formen kennst du?
2. Wie informierst du dich über das, was in deiner Umgebung und auf 
 der Welt passiert?
3. Alle Tageszeitungen haben auch einen Internetauftritt. 
 Warum, glaubst du, machen Sie das?
4. Nimm eine aktuelle Tageszeitung zur Hand und vergleiche sie mit ihrem 
 Internetauftritt. Welche Berichte findest du in beiden Ausgaben? 
 Welche nur im Internet? Welche zusätzlichen Elemente findest du auf 
 der Homepage?
5. Viele Menschen verbreiten selbst Informationen über das Internet, 
 zum Beispiel über Facebook, WhatsApp oder eigene Homepages. Viele wissen 
 nicht, dass dabei das Medienrecht gilt. Worauf muss man dabei achten?
6. Verfasse selbst einen Zeitungsartikel über das Lesen in der Zukunft!
 a Wie wird in 20 Jahren gelesen werden? Wird es noch Zeitungen geben?
  Wie wird man im Internet lesen? Wie werden sich E-Books weiterentwickeln? 
 b Recherchiere dazu im Internet! 
 c Du kannst dazu auch Experten befragen, zum Beispiel deine Lehrkräfte, 
  eine  Buchhändlerin oder einen Buchhändler oder andere Experten. 
  Führe Sie im Bericht mit Vor- und Nachnamen und ihrer Funktion an.

Werbung in Zeitungen
1. In einer Zeitung  gibt es zahlreiche Werbe-
 Einschaltungen, auch Inserate oder 
 Annoncen genannt. Welche Inserate findest 
 du in den SchülerNachrichten und in 
 deinen Arbeitsunterlagen?
 a Warum schalten Firmen in einer Zeitung
  für Schüler Inserate?
 b Warum braucht eine Zeitung Werbe-Anzeigen?
 c Welches Interesse könnten die OÖNachrichten 
  haben, ein Schülerprojekt zu starten?

Zeitungen und das Internet/Werbung
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Liebe Lehrerinnen und Lehrer!

Mit dem OÖN-Schulprojekt  wollen wir Schülerinnen und Schüler zu einer gezielten, 
umfassenden  Auseinandersetzung mit dem Thema Zeitung heranführen und dadurch 
die Medienkompetenz, die Lesekompetenz und die Schreibkompetenz fördern. Wir 
behandeln das Thema aus unterschiedlichsten Blickwinkeln – vom gezielten Lesen von 
Artikeln über das Erlernen, wie ein Zeitungsbericht professionell entsteht, bis hin zum 
Umgang mit Neuen Medien. Die Materialien sind so ausgearbeitet, dass sie verschiede-
nen Niveaustufen entsprechen und individuelle Zugänge ermöglichen. Der Aufbau ist 
so konzipiert, dass nicht alle Aufgaben gemacht werden müssen, sondern eine gezielte 
Auswahl für die eigene Schülergruppe möglich ist.

1. Lesekompetenz

Wir starten unser Projekt mit dem bewussten Lesen von Zeitungen. Das „Zeitungspro-
tokoll“  soll die Schülerinnen und Schüler für die Inhalte einer Tageszeitung sensibili-
sieren. Wie ist eine Zeitung gegliedert? Welche Themen fi nden sich wo? Wie verändert 
sich der Umfang der einzelnen Ressorts im Laufe einer Woche?

Es folgt das Kapitel „Texte zuordnen“. Hier haben wir sieben Zeitungsartikel aus-
gewählt, die die Jugendlichen in einem ersten Schritt einem Ressort zuordnen sollen. 
Damit wollen wir erreichen, dass die Schüler und Schülerinnen ein „Gefühl“ für eine 
Tageszeitung entwickeln. Weiters gibt es zu jedem Artikel eine Reihe von Aufgaben 
zum Leseverstehen, die die inhaltliche Auseinandersetzung vorantreiben. Die Textaus-
wahl berücksichtigt die Welt der Jugendlichen.

• „Zu spät kommen erlaubt: Erste Schule mit Gleitzeit“
 Hier sollen die Schülerinnen und Schüler Textverständnisfragen beantworten 

und werden dazu angeregt, sich inhaltlich mit dem Thema auseinanderzusetzen: 
Hätten auch sie gerne eine Schule mit Gleitzeit?

• „Topmodel Kiki ist nicht unglücklich über den Rauswurf“
 Dieses Interview wurde mit Chiara Hölzl, alias Kiki, aus Braunau geführt, kurz 

nachdem sie im April 2015 aus der Modelshow „Germany‘s  next Topmodel“ 
gewählt wurde. Als Übung sollen die Antworten den Fragen zugeordnet werden, 
danach wird überlegt, wie Hölzl zum Mode-Business steht. Abschließend eine 
Auseinandersetzung in journalistischer Hinsicht: Wie werden Headline und Su-
bline (Überschrift und Unterzeile) so gestaltet, dass sie zum Lesen anregen? Als 
Reizwörter fungieren dabei „Top-Model“, „nicht unglücklich“ und „Rauswurf“.

Wir sind Zeitung! – Der Aufbau
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• „Große Trauer nach dem Unfalltod von Laura – ‚Das ist eine totale Katastrophe‘“
 Hier geht es um wesentliche Fragen der chronikalen Berichterstattung: Wie wird 

die Privatsphäre der Betroffenen geschützt? Was wiegt schwerer: das öffentliche 
Interesse oder die Privatsphäre des Einzelnen? Wie fi ndet man als Journalist einen 
Mittelweg?

• „Suchhunde, Helikopter, Zelte: Weltweite Hilfswelle läuft an“
 Anhand dieses Berichtes über das Erdbeben Ende April 2015 in Nepal sollen die 

journalistischen Elemente der modernen Zeitungssprache behandelt werden. Es 
gibt eine Überzeile in rot und blau, die Aufmerksamkeit erregen soll. Die Unter-
zeilen sind mit je einem roten Punkt markiert. Eine Info-Grafi k erklärt, wo das 
Beben passierte, Bild und Bildtext illustrieren die Geschichte. Außerdem: ein 
herausgehobenes Zitat, zwei Zwischentitel und am Ende des Textes ein Hinweis 
auf eine Bildergalerie im Internet.

• „WhatsApp verdrängt SMS“: 
 Nach inhaltlichen Fragen wird hier der Aufbau eines Zeitungsberichtes behandelt. 

Die Schülerinnen und Schüler sollen ergründen, ob der wichtigste Aspekt am 
Beginn steht oder ob die Verfasserin auch mit einer anderen Information beginnen 
hätte können. Dabei soll erkannt werden, dass die Frage, was wichtig ist, durchaus 
subjektiv ist. Zum Schluss wird noch das Thema der Kürzel gestreift. Die Ab-
kürzung „uru“ steht für den Namen der Autorin Ulrike Rubasch. Kürzel werden 
bei den OÖN in der Regel dann verwendet, wenn die Informationen von einer 
Pressekonferenz stammen oder eine Presseaussendung durch eigene Recherchen 
erweitert wurde. Den vollen Name verwenden die OÖN-Journalisten vor allem 
bei Exklusivgeschichten.

• „Jeden Zweiten lässt Politik völlig kalt“
 Zuerst werden inhaltliche Fragen behandelt, dann der Aufbau aus journalistischer 

Sicht. Welchen Einstieg wählte der Autor? Wovon handeln die einzelnen Absätze? 
In welche Teile lässt sich der Bericht unterteilen? Außerdem sollen die Jugend-
lichen das Prinzip erkennen, komplizierte, trockene Sachverhalte anhand eines 
konkreten Beispiels darzustellen.

Im Kapitel „Bilder zuordnen“ wollen wir dazu anregen, die Fotos in der Zeitung genau 
zu betrachten und ihre Botschaft zu hinterfragen. Welche subtilen Aussagen schwingen 
bei manchen Bildern mit und wie passen Text und Bild zusammen? Hier arbeiten wir 
uns wieder vom Allgemeinen zum Detail vor: Um ein Gespür für die Bildsprache in der 
Presse zu gewinnen, ordnen die Schülerinnen und Schüler anfangs mehrere Fotos den 
passenden Ressorts zu. Anhand von einzelnen Bildern üben die Lernenden, Botschaften 
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und Emotionen von Bildern zu verbalisieren und zu deuten. Außerdem wird der wech-
selseitige Einfl uss von Bild und Zeitungstext thematisiert. 

Das Thema Grafi k startet mit allgemeinen Betrachtungen zu Sinn, Zielen und Infor-
mationsgehalt von Grafi ken, bevor die Schülerinnen und Schüler selbst eine Umfrage 
innerhalb der Klasse zum Thema „Bekleidungsvorschriften an Schulen“ starten und 
daraus eine einfache Grafi k erstellen.

Im Kapitel „Fachwörter“ erfahren die Jugendlichen die Bedeutung wesentlicher Be-
griffe aus der Zeitungsbranche – vom „Redakteur“ bis zur „Karikatur“. Ziel ist es, ein 
Glossar zu erstellen und die Bedeutung einiger Fachvokabeln eigenständig zu erarbei-
ten.

2. Schreibkompetenz – Texte verfassen

Da Schülerinnen und Schüler dieser Altersgruppe mit dem Begriff „Bericht“ grund-
sätzlich vertraut sind, starten wir dieses Thema mit der Anregung zu allgemeinen Über-
legungen: Worin besteht eigentlich der Unterschied zwischen einem Bericht und einem 
Interview? Wann wird welche Form eingesetzt? Und was macht einen guten Bericht aus?

Im zweiten Teil stehen die sieben W-Fragen (Wann? Wo? Wer? Was? Wie? Warum? 
Welche Folgen?) von Einleitung, Hauptteil und Schluss des Berichts im Mittelpunkt. 
Die Schüler lernen in mehreren Übungen, diese Fragen zu stellen, zu beantworten und 
daraus kurze Berichte zu verfassen. Anschließend trainieren sie, anhand vorgegebener 
Informationen selbständig Zeitungsberichte zu verfassen.

Im dritten Teil wird das Thema Objektivität angesprochen. Wir nähern uns dem Begriff 
mit einem Negativbeispiel an, aus dem die Schülerinnen und Schüler die Kennzeichen 
von subjektiv gefärbten Zuordnungen erkennen sollen. Wir laden zum Nachdenken über 
die Bedeutung von objektiver, neutraler Information ein. Abschließend wandeln die 
Schülerinnen und Schüler das Negativbeispiel um.

Das Kapitel „Exzerpieren“ behandelt ein wesentliches Element des Journalismus: 
das Kürzen von Texten, etwa weil ein Agenturbericht als Kurzmeldung Eingang in die 
Zeitung fi ndet. Der Journalist muss einen vorhandenen Text so reduzieren, dass er „auf 
Zeile“ in die vorgegebene Textmaske des redaktionellen Layouts passt. Das ist auch für 
die Schüler eine gute Übung: die Hauptaussage eines Textes erkennen, Wichtiges von 
Unwichtigem trennen und daraus einen neuen Text verständlich formulieren.
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Als weiteren wesentlichen Punkt streifen wir das Thema „Leserbrief/Argumentieren“. 
Anhand eines Artikels in den SchülerNachrichten nähern wir uns dem Begriff „Argu-
ment“ an. Die Schülerinnen und Schüler sammeln Argumente, reihen diese nach Wich-
tigkeit und versuchen anschließend, selbst einen Leserbrief zu verfassen.

Das Kapitel „Lesen in der Zukunft“ will dem Medienkonsum der Schülerinnen und 
Schüler nachspüren. Wir fragen nach den Möglichkeiten, sich abseits von Zeitungen 
über das Tagesgeschehen zu informieren (Radio, TV, Internet, Smartphone) und refl ek-
tieren das eigene Medienverhalten. Danach sollen die Schülerinnen und Schüler gezielt 
eine Homepage einer Tageszeitung studieren und mit der Printausgabe vergleichen. 
Dabei wird ihnen auffallen, dass es online Unterschiede gibt: Die Überschriften sind 
meist kürzer, knackiger, ja reißerischer, es gibt immer einen kurzen Anreißer. Auch 
zusätzliche Elemente werden verwendet: Es gibt Bildergalerien, die zum Durchklicken 
anregen, Videos, Vertiefungsmöglichkeiten mit Links zu früheren Berichten, spezielle 
Themenseiten, Gewinnspiele, Blogs, Umfragen. Jeder Artikel kann sofort kommentiert 
werden. All diese Elemente sollen das Verweilen unterhaltsam und angenehm machen 
oder zum Mittun anregen. 

Wir streifen auch das Medienrecht und wollen den jungen Menschen bewusst machen, 
dass das, was online veröffentlicht wird, dem Medienrecht unterliegt. Kommentare, die 
andere beleidigen, sind genauso strafbar wie Fotos, die ohne Erlaubnis der Beteiligten 
online gestellt werden. Nicht erlaubt ist es, Fotos, Filme und Musik unbefugt herun-
terzuladen, weiterzugeben oder im Internet zu veröffentlichen. Ein weiteres Problem 
stellt die Tatsache dar, dass Inhalte im Netz nur schwer wieder zu löschen sind und bei 
Suchmaschinen immer wieder auftauchen. Ein Foto, das für Freunde heute lustig wirkt, 
fi ndet ein späterer Arbeitgeber wohl nicht mehr so erheiternd.

Zum Schluss wollen wir auch explizit auf das Thema Werbung eingehen. Wir regen 
die Schülerinnen und Schüler an, nach Inseraten in den SchülerNachrichten und in den 
Arbeitsunterlagen zu suchen und darüber nachzudenken, warum Verlage für die Finan-
zierung einer Zeitung Inserate brauchen bzw. welches Interesse Firmen haben könnten, 
gerade die Zielgruppe der Schülerinnen und Schüler  anzusprechen.




